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Guten Tag, wir sind



BOLDLY GO INDUSTRIES 
arbeitet seit 2001 für Unternehmen, 

die vorangehen.





Das BOLDLY GO INDUSTRIES 
Arbeitsmodell. Der schnelle Weg 

zum Ergebnis.





Daran glauben wir: 
Vier Faktoren bestimmen den Erfolg 

von digitaler Innovation.



EXPERIENCE 
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$18,5 Billionen betrug der Wert globaler Warenströme in 2014 laut WTO 
und soll bis 2025 um das 3-fache ansteigen! 

Foto gefunden auf: ttps://data.motor-talk.de/data/galleries/0/188/5281/64874271/mercedes-sls-alas-mojadas2-1346496414539530812.jpg (Copyright)



In den Jahren 2011, 2012 und 2013 gingen insgesamt schätzungsweise 
2.683 Container / Jahr verloren (World Shipping Council, 2014).

Foto gefunden auf: http://www.lovingenergies.net/gfile/75r4!-!GJMDEK!-!zrzor45!-!PLFHISQH-LKML-HEGF-MPQI-GMOFEMFOGIHO!-!72y1nq/usahandelsdefizit.jpg (Copyright)



Verluste durch Unterbrechungen der Lieferketten werden für 2015  auf 
über $380 Mrd. geschätzt und betreffen 3 von 4 Unternehmen. (DHL, 2016)

Foto gefunden auf: ttps://data.motor-talk.de/data/galleries/0/188/5281/64874271/mercedes-sls-alas-mojadas2-1346496414539530812.jpg (Copyright)



Optimales Management globaler Lieferketten 

gewinnt im Rahmen zunehmender 

Digitalisierung und globaler Vernetzung an 

immensem strategischen Wert! 



Status Quo: Logistik vernetzt die Welt! 

Ohne leistungsfähige Logistik keine Wettbewerbsfähigkeit in der globale Wertschöpfung, 

wie wir sie heute haben. 

Zunehmende betriebswirtschaftliche & volkswirtschaftliche Bedeutung der Logistik.

Logistik: wesentlicher Hebel in der Wertschöpfung

Treiber für Supply Chain Optimierung: 

• Globalisierung

• Intensiver Wettbewerb & sinkende Kundenloyalität

• Reduzierung der Wertschöpfungstiefe

• Kundenorientierung und Variantenvielfalt

• Technologischer Fortschritt

• Handlungsdruck „Digitalisierung“
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Logistik 4.0: Hohe Komplexität mit großen Wertepotenzialen
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Die Individualität, Dynamik und Komplexität 

der globalen Supply Chains ist mit 

konventionellen Methoden nicht mehr effizient 

zu beherrschen. 

IoT integrierte + kollaborative Logistiklösungen 

zur Komplexitätsbewältigung für innovative 

Supply Chain Optimierung.



.

Ausblick: Globale Wertschöpfung mit Transparenz und Vernetzung

Die Gestaltung effizienter, nachhaltiger Lieferketten  unter den neuen Rahmenbedingungen 

verlangt: 

Transparenz, Vernetzung und wachsenden Informationsaustausch aller Beteiligten.

Handlungsdruck: ganzheitliche Ausrichtung

• Unternehmen als offenes System im Wertschöpfungsnetzwerk

• End-to-End Prozessorientiertes Denken & Handeln

• Übergreifende Verfügbarkeit relevanter Daten 

• Hohe Informationsqualität

• Interdisziplinäre Verknüpfung von Wissen
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Reality Check Transportmanagement: 
Hausforderungen und Chancen heute
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Heutige 

Ausgangssituation

Bedarf an höherer Transparenz im Inbound Prozess

Hohe Kosten durch Lieferkettenunterbrechungen und 

Sonderfahrten

Risiken aus regionalen Engpässen, Sicherheitsmängeln, 

Konflikten und Naturkatastrophen

Bedarf: Echtzeit-Monitoring durch vernetzte Transparenz



Potenziale aus Transparenz eines vernetzten Transportmanagements
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Digitale Vernetzung der 

physischen Transporte über 

Unternehmensgrenzen hinweg

Rechtzeitige Erkennung von 

Verzögerungen, Lieferketten-

unterbrechungen, 

Beschädigungen, Verlusten 

etc..

Einfacher Überblick über 

vernetzte Prozesse durch ein 

zentrales Dashboard

Tracking der tatsächlichen Ist-

Positionen sowie Condition

Monitoring der Transportladungen

Entscheidungs- und 

Handlungsspielraum auf Basis 

einer Echtzeit- Sichtbarkeit der 

gesamten Lieferkette 
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Mut haben, sich komplexen Herausforderungen 

zu stellen!

Unsere Lösung: eine MVP Herangehensweise 



Definition MVP

A minimum viable product (MVP) is a development technique in which a 

new product or website is developed with sufficient features to satisfy early 

adopters. The final, complete set of features is only designed and 

developed after considering feedback from the product's initial users.

[Quelle: techopedia]
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Der MVP als Teaser eines vollausgereiften Produkts!

Aufgabe eines MVP (Minimum Viable Product): 

Die Überprüfung einer Hypothese direkt zu Beginn einer Entwicklungsidee. (Proof of Concept)

Folgende Fragen müssen gestellt werden: 

WAS ist das Problem und was halten wir für die richtige Lösung? (Solution Discovery)

WIE gestalten wir die Umsetzung in Einbeziehung der Nutzerperspektive? (Solution Execution)

Ziel: 

Schnelle und vereinfachte Überprüfung der Nutzen-Hypothese am Markt. 

Zielgerichtete Weiterentwicklung auf Basis der „Lessons learned“. 



Die Entwicklung über MVP macht es möglich große Ideen in kleinen 
Schritten auszutesten 
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Im Kontext steigender Komplexität 

erlaub ein MVP – Ansatz: 

› Den vereinfachten Beweis der 

technologischen Machbarkeit

› Fokus auf wesentliche Funktionen 

für den anvisierten Nutzenwert 

› Schnelligkeit / Iteration

› Nutzerzentrierte Entwicklung; 

Erwartung = Erlebnis

› Günstiges / risikominimiertes 

Austesten der Nutzen-Hypothese

Minimum Viable

MVP (Minimum Viable Product)

Schlechtes Produkt, 

das keiner nutzen will!

Tolles Produkt, in das 

aber zu viel Zeit und 

Geld geflossen ist!



Wie funktioniert ein MVP?
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Wie funktioniert das bei BGO in der Praxis?



MVP Vorgehensmodell bei BOLDLY GO INDUSTRIES

20% 10% 20% 40% 10%

Design Thinking

Workshop



20.10.2016BOLDLY GO INDUSTRIES 29



1. Vorstellung BOLDLY GO INDUSTRIES

2. Status Quo: Handlungsdruck und Potenziale in der Logistik

3. Unsere Antwort auf komplexe Herausforderungen

4. BOLDY GO Show Case 

5. Fragen & Antworten



Ein MVP für Transparenz und Gesamtübersicht über vernetzte 
Wertschöpfungsprozesse

Ziel: 

Erbringung eines Proof of Concept für die Wertepotenziale aus der End-to-End 

Transparenz in komplexen Wertschöpfungsketten durch globale Vernetzung 

heterogener Daten. 

Beispielhafte Demonstration entlang einer vereinfachten Beschaffungs-

Logistikkette eines fiktiven Schokoladenproduzenten mit internationalen 

Lieferanten und mehreren Transportroutenabschnitten. 
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Schritt 1: Use Case & Value Proposition
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Be Bold & Sweet



Schritt 2: 
Customer Profile
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Schritt 3: Scribbles
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Schritt 4: 
Wireframes Frontend
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Schritt 5: Technologische Architektur des MVP
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IoT Sensorik

RFID, GPS

SAP PCo

Produktionsdaten

SAP HANA Cloud Plattform

SAP ERP

Logistikdaten aus SD, MM, TM, EM

SAPUI5 Anwendungen

Management 

Dashboard
AnalyseLive Map

Lieferketten-

management

WarenausgangIoT Anbindung Echtzeit - Transportmonitoring Wareneingang
IoT Trennung + 

Analyse
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Technologische Umsetzung – SAP Hana als Enabler
SAP HANA Cloud Platform – Die Plattform für das IoT

› Echtzeit Verarbeitung enormer 

Datenvolumen

› Integration heterogener Datenquellen: 

Daten aus Maschinen, Sensoren, diversen

Endgeräten in Verbindung mit ERP-Daten, 

geographischen Daten und unstrukturierten

Informationen aus Social Media

› Konsolidierung der Daten zu

Analysezwecken

› Offenes Design für Erweiterbarkeit und 

Entwicklungen von individuellen

Applikationen durch Dritte

20.10.2016BOLDLY GO INDUSTRIES 47

SAP HCP als 

Integrationsplattform



SAP Fiori Launchpad – Benefits aus Nutzersicht
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Rollenbasiert

Responsive

Simple

Konsistent 

Macht Spaß!



SAP Fiori Launchpad - Benefits aus Sicht der Anwendungsentwicklung
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Nutzer-
zentrierte 

Gestaltungs-
möglichkeiten

gesetzte 
Technologie

Frontend-
entwicklung 

out of the box

Prozess-
orientierung

Plattform für 
Smart Services

Aggregation & 
Abbildung von 
Informationen 

aus unter-
schiedlichen 

Backend-
systemen



Schritt 6: 
Physisches Modell
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Bild vom DSAG Stand



Schritt 6: 
Physisches Modell
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GT-Position Plug & Play

Prototypingkit Texas Instruments CC2650STK

SAP IoT Simulator



Das Ergebnis zeigt: 

1) Dass es durch agiles Projektvorgehen in vereinfachter Form eines MVP 

und in Einbeziehung der relevanten Kernkompetenzen, d.h. Innovation, 

UX, Data und Technologie, möglich ist, relativ schnell einen Proof of

Concept für die Umsetzbarkeit von Vernetzung und Integration 

heterogener Daten (ERP, IoT)  für mehr Transparenz zu erbringen. 

2) Dass ein großes Mehrwertpotenzial aus der Echtzeit-Transparenz in 

einer User Experience orientierten Anwendung besteht.  
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Noch Fragen?

BOLDLY GO INDUSTRIES

Besuchen Sie uns.

Halle 12, Stand K8



BOLDLY GO INDUSTRIES / Rotfeder-Ring 9 / 60327 Frankfurt a. M.

T +49 69 244 5002-0 / F +49 69 244 5002-60

Vielen Dank!

Diana.gummer@boldlygo.de / www.boldlygo.de

Diana Gummer

[Position]
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